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Abschlussfeier des goldenen Jubiläums 2021-2022 

Sophia Schule für Behinderte, Bangalore, Indien 

 

Von 2021-2022 feierte die Sophia Schule für Behinderte ihr 50-jähriges Bestehen, ein wichtiger Meilenstein in ihrer 

Geschichte. Die Kerze, die die Schwestern Unserer Lieben Frau vor 50 Jahren angezündet haben, brennt heute noch 

hell und ermöglicht all unseren lieben, behinderten Schülern eine sichere Zukunft. 

Diese besondere Schule begann mit nur vier Schülern und sorgt heute für über 200 behinderte Schüler von 5 bis 20 
Jahren. In einer sicheren und liebevollen Umgebung werden sie mit individuellen Lehrmethoden gefördert. Wir 
freuen uns, dass im Laufe der Jahre fast 3000 behinderte Schüler diese Schule besucht haben.  

Am 2. Februar 2022 wurde die Abschlussfeier des goldenen Jubiläums sorgfältig von der Schulleiterin, den 

Mitarbeitern und Schülern der Sophia Schule vorbereitet. In der Feier wurde die Vergangenheit gewürdigt, die 

Gegenwart gefeiert und zuversichtlich in die Zukunft geblickt. In einer Konzelebration mit 12 Priestern feierte der 

Erzbischof Dr. Peter Machado die heilige Messe. Aufgrund der COVID-Maßnahmen war die Teilnahme begrenzt. Die 

ehemaligen Schulleiterinnen, die Schwestern, die früher dort tätig waren, Wohltäter, einige Vertreter der Sophia 

High School und einige Eltern mit ihren Kindern waren anwesend. 

Während der feierlichen Veranstaltung hatten Erzbischof Dr. Peter Machado, Sr. Chetana, Provinzoberin der Mariä 
Heimsuchung Provinz, Sr. Kripa, Oberin und Sekretärin unserer Schule, Sr. Madhuja, Schulleiterin der Sophia Schule 
für Behinderte, Sr. Alpana, Schulleiterin der Sophia High School, Sr. Vishala, Schulleiterin der Sophia Grundschule und 
Sr. Divya, Ö konomin, die Ehre, den Anwesenden ein besonderes Andenken mit dem Titel „Die hinterlassenen 
Fußspuren“ zu präsentieren. 

Die Schwestern Unserer Lieben Frau haben gepflanzt, andere haben bewässert und Gott gab in seiner Macht das 
Wachsen. Jetzt, da die Schule für Behinderte dankbar auf eine reiche Ernte von 50 Jahren zurückblicken kann, hat die 
Verwaltung vielen Menschen zu danken für ihren großzügigen Einsatz und Beitrag zum Wohl der Schule. Der Dank 
und die Anerkennung galten dem Erzbischof, der Provinzoberin, den ehemaligen Schulleiterinnen und der jetzigen 
Schulleiterin, den Schwestern, die früher hier tätig waren, und den Wohltätern. 

Dankbarkeit gibt unserer Vergangenheit Sinn, bringt dem Heute Frieden und schafft eine Vision für das Morgen. 
Es war für die Sophia Schule für Behinderte eine Gelegenheit, allen zu danken, die zum segensreichen Wirken der 
Schule beigetragen haben 
Die Erinnerungen an diesen schönen Tag bleiben sicher für lange Zeit in unserem Herzen eingeschrieben. 
Nach einer Feier in der Sophia Schule gibt es immer ein gemeinsames Mahl.  Als Abschluss der Feier genossen alle 
das köstliche Buffet in der Turnhalle der Sophia Schule. 
 
 Martin Luther King, Junior, sagte einmal: „Wir machen keine Geschichte. Die Geschichte macht uns!”  
Die Sophia Schule stimmt ihm zu: eine Schule ist viel mehr als Steine und Mörtel; die Schule, das sind die Menschen 
in ihr. Vom kleinsten bis zum höchsten Amtsträger und die Generationen der Schwestern Unserer Lieben Frau, die 
hier gearbeitet haben, die Schulleiterinnen, die behinderten Schüler, die Eltern, Wohltäter und die Ehrenamtlichen – 
sie alle haben diese Schule zu einer blühenden Einrichtung gemacht. ALLES ZUR GRÖ SSEREN EHRE UND 
VERHERRLICHUNG GOTTES! 


